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1. Vorschau auf unsere  nächsten Aktivitäten: 
 

• Aremberger Hofkonzert am 8.September: Musik im Hause Arenberg 

 

Bereits zum vierten Mal veranstaltet der Förderverein Burgruine Arenberg e.V. ein klassisches Konzert in 

Aremberg. Das geschätzte und bekannte Ensemble um Almut und Robert Nikolayczik, dieses Jahr ergänzt 

durch Ihre Schülerinnen Lotta Nikolayczik und Lena Lublinski, setzt das beliebte Konzept des 

Wandelkonzerts als „Aremberger Hofkonzert“ nun im vierten Jahr fort. Am Sonntag den 8. September 2019 

treffen sich die Besucher bereits um 10.30 Uhr an der Kirche St. Nikolaus im Dorf Aremberg und erleben 

dort den ersten Konzertteil, um gegen 12:00 Uhr dann zur Schloßruine auf den Arenberg zu „wandeln“ und 

das Konzert fortzusetzen.  Ausführende sind dieses Jahr Almut Nikolayczik (Violinen), Lotta Nikolayczik 

(Violinen), Lena Lublinski (Violoncello) und Robert Nikolayczik (Violoncello, Viola da gamba).  

Der Turm ist nur fußläufig erreichbar. Wir empfehlen festes Schuhwerk.  

Eintritt 15,00€,  

Möglichkeiten zur Kartenreservierung:   

- Per E-Mail: info@aremberg-burgruine.de   

- Telefonische Kartenbestellung bei Christa Hollmann, Mobiltel  0172 711 27 66 

- Bestellung im Web: http://www.aremberg-burgruine.de/bestellformular-aremberger-hofmusik 

Weitere Informationen zum Programm und Plakat finden sich in den Anlagen. 

 

• Nächster Offener Turm am 18.August 

 

 

 

Am Sonntag, d. 18.August öffnen wir den Turm in der 

Zeit von 12-16 Uhr. Um 15 Uhr wird wie immer eine 

kostenlose Führung zur Geschichte der Burg 

angeboten.   

Weitere Termine 2019 sind der 8.September und 

3.Oktober. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

  

mailto:info@aremberg-burgruine.de
http://www.aremberg-burgruine.de/bestellformular-aremberger-hofmusik
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• Fotokalender Aremberg 2020 : JETZT bestellen! 

Auch wenn gerade erst mal das zweite Halbjahr 2019 begonnen hat, so möchten doch jetzt auf die 

Vorbestellung unseres Fotokalenders 2019 hinweisen. Bitte bedenken Sie, dass die Anzahl der 

Vorbestellungen darüber entscheidend, wieviel Exemplare gedruckt werden. Wir drucken nur wenige 

Kalender ohne Vorbestellung, um das finanzielle Risiko klein zu halten.  

Wenn Sie sich Ihren Kalender sichern wollen, dann bestellen Sie diesen am besten gleich jetzt:   

-  Mit dem Bestellformular:  http://www.aremberg-burgruine.de/bestellformular-fotokalender  

-  Per Mail info@aremberg-burgruine.de 

- Telefonische Vorbestellungen: 02693 391 

Sie werden es nicht bereuen, denn Ton van der Neut hat wiederum einen sehr ansprechenden Fotokalender 

mit interessanten Motiven aus Aremberg gestaltet:  

 

 

 

  

http://www.aremberg-burgruine.de/bestellformular-fotokalender
mailto:info@aremberg-burgruine.de
http://www.aremberg-burgruine.de/wp-content/uploads/2019/05/Werbung-Kalender-2020.jpg
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2. Rückblick auf Aktivitäten und Informationen:  

• Offener Turm  

  

 
Pfingstmontag (10.Juni) sowie am 21.Juli hatten wir den Turm wiederum für die Öffentlichkeit geöffnet. Bei 
schönem Wetter kamen ingesamt 60  Besucher/innnen vorbei: aus Aremberg, Antweiler, Wershofen, 
Dorsel, Lommersdorf, Köln, Bonn, Euskirchen, von der Sieg…, Wandergruppen, Menschen hoch zu Ross oder 
auf dem Rad, Eltern mit ihren Kindern, SeniorInnen, die sich an ihre Kindheit zurückerinnerten, Kinder auf 
der Suche nach einem verborgenen Schatz, Familien auf ihrem Spaziergang nach dem Sonntagsbraten. Die 
Führungen stoßen jedes Mal auf großes Interesse. Bei sonnigem Wetter fand sich ein schattiges Plätzchen 
unter der Buche und war das gemeinsame Kaffeetrinken mit selbstgebackenen Kuchenspenden ein Genuss.  
Dankeschön an alle, die zum Gelingen aktiv beigetragen haben! 
 

• Frühjahrsputz (4.Mai 2019)  

 

 
 

In diesem Jahr fand unser jährlicher 

Frühjahrsputz ziemlich spät statt.  

Doch statt Maienzeit war das Wetter 

winterlich und so konzentrierte sich das 

Team auf das Putzen des Turminneren.  

Dennoch: Wir hatten gute Stimmung.  



Newsletter Nr. 2-2019 

 
 

Newsletter 2-2019 Seite 4  
 

 

• Bauprojekt Burgturm: Strom, Wasser, Abwasser für unseren Turm 

Bereits im August 2018 hatten wir im Newsletter berichtet, dass für den Infrastrukturausbau im Burgturm 

(Strom, Wasser, Abwasser) Mittel eingeworben werden konnten. Auch auf unserer Mitgliederversammlung 

im April 2019 haben wir darüber ausführlich diskutiert.  

Nunmehr ist das Projekt mit der Planungsphase gestartet: nach langwieriger formeller Bereitstellung der 

Mittel durch die öffentlichen Geldgeber haben wir im Juni unseren Architekten, Thomas Sebastian aus 

Adenau, mit der Projektplanung beauftragt und er hat diese mit den Gutachtern für Natur- und 

Denkmalschutz begonnen. Wir erwarten, dass wir in ca. einem Jahr die Baugenehmigung erhalten werden 

und danach die Baumaßnahmen starten können.  

• „Im Blättchen“ 

Das Adenauer Nachrichtenblatt berichtete kürzlich über unsere Aktivitäten: 
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• Mispel *) 

 

Die Mispel ist das Wappen der 
Arenberger und schmückt die 
Tür der Burgruine. Den 
aufmerksamen 
Beobachter/innen wird nicht 
entgangen sein, dass der 
Mispelbaum auf dem Platz vor 
dem Turm schon vor längerer 
Zeit eingegangen war. Als Ersatz 
hatten wir als Förderverein 
Burgruine Arenberg e.V. vor drei 
Jahren eine neue Mispel 
gepflanzt. Die erste ist leider 
eingegangen. Nun können wir 
mit Freuden vermelden, dass 
die zweite Mispel nun erste 
Früchte trägt! 

 

 

*) Die Mispel (auch Asperl, Aschperln, Dörrlitzen, Dürgen, Dürrlitzen, Eschperl, Hesperl, Hespelein, 
Hundsärsch, Mispelche; frz. néflier, néfle, engl. medlar-tree)  
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3.  Vereinsarbeit intern: 

• Mitgliederversammlung (26.04.2019) 

Unsere letzte Mitgliederversammlung am 26.April 2019 war rege besucht. Die Rückschau auf die 
verschiedenen Aktivitäten 2018 fiel ausnahmslos positiv aus, als besondere Highlights stachen das 
Sommerfest anlässlich unseres 15jährigen Vereinsbestehens sowie unsere Fahrt in die Ausstellung nach 
Leuven hervor. Es gab viele DankeSchön!s für all die Menschen, die auf irgendeine und ihre Weise zum 
Gelingen der Vereinsarbeit beigetragen haben. Auch die anstehenden Aktivitäten diesen Jahres wurden 
besprochen und geplant. Engagiert und stellenweise auch kontrovers wurde über den geplanten Ausbau des 
Turms mit Strom, Wasser und Abwasser diskutiert. Die Satzung unseres Fördervereins wurde leicht 
angepasst. U.a. haben wir festgelegt, dass wir die Informationen zu den Mitgliederversammlungen 
(Einladungen, Protokolle etc.) per Mail versenden. Dies erspart uns viel Aufwand und Kosten. Diejenigen, die 
über keinen Mailzugang verfügen, werden wir allerdings auch in Zukunft weiterhin per Post zu den 
Mitgliederversammlungen einladen und den Jahresplan unserer Aktivitäten zusenden.  
Die Unterlagen zur Mitgliederversammlung finden Sie auf unserer Homepage  
http://www.aremberg-burgruine.de/mitglieder-versammlung-3  
 http://www.aremberg-burgruine.de/ziele-und-satzung 

 

• Zuständigkeiten im Vorstand: 
Wir haben die Aufgaben im Vorstand aufgeteilt.  Hier zur Information die jeweiligen Zuständigkeiten.  

Christa Hollmann (1.Vorsitzende) Newsletter, Offener Turm, Veranstaltungen 

Alois Schneider (stellv. Vorsitzender) Outdoor, Führungen 

Rudolf Boes (stellv. Vorsitzender) Fotokalender, Logistik 

Thomas Sander (Schriftführer, Schatzmeister) Finanzen, Öffentlichkeitsarbeit, Mitgliederverwaltung, 
Projekt Turmausbau 

Friedhelm Mauren (Beisitzer) Outdoor 

Hans Mauren (Beisitzer) Outdoor 

 
Fragen oder Anregungen an den Vorstand gern persönlich oder per Mail an info@aremberg-burgruine.de. 
 

http://www.aremberg-burgruine.de/mitglieder-versammlung-3
http://www.aremberg-burgruine.de/ziele-und-satzung
mailto:info@aremberg-burgruine.de
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4.  Das besondere Foto 

  

 

Foto: Christa Hollmann 

Dieser ungewöhnliche Anblick auf das Dorf bietet sich aktuell, wenn man hoch zur Burg geht und an der 
Eichenbank verweilt. Die Pfarrkirche St. Nikolaus wird in diesen Wochen und Monaten umfangreich saniert und 
zeigt sich uns deshalb in einem ganz besonderen Kleid.  
 


